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Wie kommt eigentlich der Spielschein in die Lotto-Annahmestelle?

Keine Lotterie: Logistik für Lotto
Bei der Westdeutschen
Lottrie, kurz W estl,otto,
sor gen externe Dienstleis-
tu ilnfär, dnss die Annnh-
mestellen in N or drhein-
Westfalm stets ausrei-
clrend mit Spielschcinma-
terinl aersorgt sind.

Die staatliche lotterie ist Uin-
dersache. FüLr das Land Nord-
rhein-Westfalen ist Westlotto
mit Sitz in Münster zusfändig.
Rund 340 Mitarbeiter sind hier
beschäftigt. Zu ihren Hauptauf-
gaben gehörtdie Betreuung der
rund 36ü) l,otto-Annahmestel-
len in NRW, also zum Beispiel
deren Ausstattung mit Spiel-
scheineo Informationsunterla-
gen und sonstigen Materialien.
Wichtiger Bestandteil dabei ist
die Kundenzeitschrift,,Glück".
Als Kommunikationsplattform
informiert sie die Spieler über
Produkte, Quoten, Gewinnzah-
len und Aktionen.
t10 |ahre lang übemahm West-
Lotto die Kommissionierung
und Konfektionierung der Ver-
brauchsmaterialien in eigener
Regie. Dazu unterhielt die Or-
ganisation 30 Läger, die dezen-
tral in NRW verteilt waren.
,,Aufgrund von grundsätzli-
chen Umstrukfurierungsmaß-
nahmen in unserem Haus und
aus Kostengri.inden haben wir
uns 2008 dazu entschieden, lo-
gistische Aufgaben ki.inftig
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durch exteme Unternehmen
durchzuführen, die hier eine
hohe Fachkompetenz haben",
erläutert Richard Hufelschulte,
Referatsleiter Einkauf und Lo-
gistik bei Westlotto. Um den
richtigen Partner zu finden,
startete das Untemehmen eine
europaweite Ausschreibung.
Wichtige Vergabekriterien wa-
ren die Offenlegung von Sicher-
heitskonzepten und Ausfallsze-
narien. Zuschlag sollte derjeni-
ge erhalteq der das wirtschaft-
lich gtinstigste Angebot in Be-
zugauf den Preis und die Aus-
fallsicherheit unterbreitet hatte.
,,Um die Ausfallsicherheit zu
garantierery haben wir uns ge-
nau die Prozesse in den bieten-
den Unternehmen ange-
schaut", so Hufelschulte.
Nach der Angebotsevaluierung
erhielten gleich zwei Unterneh-
men den Zuschlag: Die Portica
GmbH Marketing Support mit
Sitz in Kempen und die Zu-
stell-, Transport- und Vertriebs-
gesellschaft mbH & Co. KG
(ZTV) in lGefeld nur 20 Kilome-
ter Luftlinie entfemt. ,,Mit der

Auswahl von zwei Dienstleis-
tern konnten wir zusätzlich die
Ausfallsicherheit erhöhen", ar-
gumentiert Hufelschulte.,,ki-
de beliefem unsere Annahme'
stellen zu jeweils 50 Prozent.
Die Stmktur haben wir dabei so
aufgebaut, dass beispielsweise
in einem Ort mit zrryei Annah-
mestellen diese beiden von je-
weils einem der beiden Dienst-
leister ausgestattet werden. fe-
der der beiden Logistikpartrrcr
ist vertraglich verpflichtet, bei
Ausfall des anderen ein-
zuspringen und dessen Auslie.
ferung mit zu übemehmen."
Dass diebeiden Dienstleister so
nah beieinander ihren Sitz ha-
berL war dabei nicht gewollt.
FüLr beide Untemehmen ist
Westlotto ein zeitkritischer
Auftrag. Auflage ist dass
s:imtliche Lotto-Annahmestel-
len wächentlich jeweils bis
Miftwoch 12.00 Uhr mit ihren
Materialien versorgt sind -
egal ob im tiefsten Winter oder
in Situationen rnit erhöhter
Frequenz, beispielsweise in
fackpot-Phasen.

Dabei gibt es zwei unterschiedli-
che Verarbeitungsläufe. In einer
Woche wird nur die Kunden-
zeitschrift,,Glück" und ein Quo
tenplakat in den Versand gege
beru in der darauffolgenden
Woche kommen noch andere
Materialien hinzu. Dazu ist das
lagerbei Portica ständig mit 35t)
Paletten mit unterschiedlichen
Artikeln gefüllt vom Gehweg-
stopper im DIN-A-1-Format
über Spielscheine, Plakate bis
hin zur kleinsten Feder für Kas-
senautomaten.
Die Kundenzeitschrift wird in
der Nacht von Montag auf
Dienstag in der Eifel gedruckt
und erreicht gegen 6.00 Uhr
morgens die Dienstleister. De
Mitarbeiter beginnen dann um-
gehen{ mit der Kommissionie.
rung. Uber eine Anbindung an
das SAP-System, das bei West-
Lotto im Einsatz ist, wissen sie,
welche Materialien von welcher
Iofto-Annahmestelle geordert
wurden. Am Anfang jeder Wo-
che übermittelt Westlotto via
IT-System die benötigte Menge
jeder Lotto-Arurahmestelle.



Um die zeitgerechte Ausliefe-
rung sicherzustellen, müssen
bei Portica rund 2000 Pakete im
Laufe des Nachmittags ver-
sandfertig sein. Dann nämlich
kommen die Lkw des Logistik-
untemehmens DPD auf das Ge-
lände. DPD ist der Carrier, der
für die finale Zustellung der Pa-
kete verantwortlich ist.
,,Wir transportieren die Pakete
zunächst in unser Depot nach
Duisburg, das als Verteilzen-
tnrm ftir diese Sendungen fun-
giert und verteilen diese dann
über Nacht auf die einzelnen
Zielgebiete", erläutert Hans-Pe-
ter An Voort, Verkaufsleiter bei
der DPD. ,,Dieses Depot ist in-
nerhalb derDPD eines der größ-
ten. Täglich werden hier bis zu
100 000 Pakete umgeschlagen."

Lottoscheine
reisen nachts

Werur die Pakete dann umge'
schlagen sind, gelangen sie
über Nacht in die zuständigen
regionalen Zustelldepots. In
den frühen Morgenstunden des
Mittwochs erfolgt die Vertei-
lnng auf die Zustellfahrzevge,
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die dann die Vertriebsstellen im
Iaufe des Vormittags anfahren.
Hinzu kommt, dass die Auslie-
ferungsmengen schwankerr. In
fackpot-Zeiten steigt die Menge
an. ,,Das ist schon eine Heraus-
forderung die eine besondere
Organisation erfordert", so An
Voort.

Wenn ein querstehender
Lkw die Straße blockiert

Damit die Empfangsdepots
rechtzeitig wissen, wie hoch
das zu verteilende Volumen isf
erhalten sie bereits am Vor-
abend Informationen darüber,
welche Mengen am nächsten
Tag zuzustellen sind. Während
des Prozesses- alsovon der Or-
der bei Westlotto bis hin zur
Auslieferung bei der Iotto-An-
nahmestelle - haben die Ver-
antwortlichen über ein Prozess-
monitoring permanent einen
Uberblick, in welchem Ver-
arbeitungs- und Anlieferungs-
status sich die Pakete gerade be.
finden.
Bei aller gut ausgetüftelten Lo-
gistik - manche Ereignisse kann
man nicht vorhersehen. Was

passiert, wenn eine Straße ge-
sperrt ist, ein kilometerlanger
Stau die rechtzeitige Ausliefe-
rung unmöglich macht? ,,Wenn
Zustellhindemisse auftauchen,
die die pünktliche Auslieferung
gefährden, erhalten die Dienst-
leister sofort eine sogenannte
Tickermeldung", so Hans-Peter
An Voort. ,,Das ist ein Marken-
zeichen unserer Expressdimst-
leistung und beinhaltet Infor-
mationen zu der Sendungsart
sowie Art des Zustellhindemis-
ses." Anhand dieser Tickermel-
dung entscheidet dann Portica
brw. ZfY nach Rücksprache
mitWestlotto, was mit derSen-
dung passieren soll. Im Gegen-
zug erhält dann der Fahrer
Rückmeldung, ob das Paket
beispielsweise retourniert oder
später zugestellt werden soll.

Herausforderung
fackpot

Bemd Kothes, zuständiger Ge-
schäftsftihrer bei Portica, erin-
nert sich noch gut an die Test-
phase zu Beginn der Zusam-
menarbeit. ,,Eigentlich war mit
Westlotto abgestimmt, wäh-
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rend der Einftihrungsphase
mit einem kleinen Volumen zu
beginnen und dieses dann
langsam aufzubauen." Doch
ein fackpot im zweistelligen
Millionenbereich machte dem
Plan einen Strich durch die
Rechnung. Damit wurde aus
dem geplanten sukzessiven
Anlaufen gleich ein hohes Vo'
lumen. ,,Wir waren gezwun-
gen/ von quasi null auf hun-
dert Prozent zu springen", so
Kothes. ,,Portica erhielt von
uns über 100 Paletten mit Ma-
terialien, die dann innerhalb
eines Tages mit 6000 Paketen
an diverse Lottostellen in
NRW verteilt werden muss-
ten", so Hufelschulte. Er-
schwerend kam noch hinzu,
dass an dem Auslieferungstag
der Winter mit extremen Wit-
terungsverhältnissen herein-
brach. Demzufolge herrschte
absolutes Verkehrschaos auf
der Straße, sodass der Carrier
große Probleme hatte, die Pa-
kete termingerecht abzulie-
fern. ,,Trotz dieser widrigen
Umstände hat alles sehr gut
geklappt", erinnert sich Hufel-
schulte.
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AFIB

Aleo Nobel

American Express

A0K Plus

apsolut
ArcelorMittal

Argez

Aston Martin

Audi

Bardusch
Basware

BET

Bizerba

BMW

Bosch

Brainnet

BSW

Buntmetall Amstetten
BVL

Böllhoff

CWT

Ceva

Conrad

Dachser

demea

Destatis

Deutsche Bahn

36 Deutsche Messe

30 Deutsche Post DHL
11 DeuL
7 Dillinger H0tte

46 DPD

14 EBS

16 Elmia

52 MTU Friedrichshafen
13,59 Munich Re

36 ÖpWZ

30 onventis
12 Panalpina

10 PMG Füssen

52 Pool4Tool

I Portica

58 Posco

8 . Preh

59 SolidWorks

30 Stute
10 SVME
'| 1 Swisstech
62 Switcher

9,45 Tchibo

52 TAW

8 techpilot

I Thimm

54 ThyssenKrupp

14 Trotec Laser GmbH
I Trumpf

I Universität St. Gallen

36 Valbormida

12 Vale

58 VDR
.14 VDV

48 VHV Versicherungen
14 VUB

8 Kohlhammer

30,36,46 Wallmedien

52 Westdeutschen Lotterie

58 H.F. Wiebe

3,7 WKK Kaltbrunn

15,66  ZF

10 tN

62

'12,33 lT-Haus 6 Miebach
/ luehoer Versicherungen 7 Miele
I Kaup

14 Kerkhoff
10 KIT

8,15,26,66 Klöckner

12 Koelnmesse

6 Kühne + Nagel

10 Kühne&Nagel

62 Lantmännen

45 Lapp

9 LEG Wohnen

8 lex:ius Dimke Rothenberg 42 Progros

42
1 0
12
12
10
66
62
17
31
14
57
1 3
13
I

14
1 1
10

45

45
54
6

't2

I
54

24 Emirates Sky Cargo
'l4 Endress+Hauser

6 Excellence Network
45 e_procure & supply
33 Foodactive

9 Ford

30 Fraunholer IML
35 Fraunhofer IPT
'15 Fraunhofer SCS
14 FZI

6 GASAG
12,62 Hahn+Kolb

58 Hako

11 Hannoversche Leben

I Healy-Hudson

58 Heidelberg
10 Hewlett-Packard

17 HWWI

16 ILS

6 Infraserv Höchst

31 Lindt & Sprüngli
24 Mack Brooks
26 Management Circle
36 Mapal

33 MarkiVBME

48 MCH Messe Schweiz
7 Media-Saturn

45 Mesago
'19 Messe Düsseldorf

3'1,32,52 Messe München

16 Mestemacher

28 MGS

46 Midest

7 PTV

12 Reed

62 Rexroth

8 Rio Tinto

16 Rossmann

12 Salzgitter

30 SAP

12 Schenker
12 SEW-Eurodrive

12 Siemens

8 SMI

62 SNCF Geodis
12 SoftconClS

58 Maschinenbau u. Service 6 Saarstahl
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